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Vernehmlassung zum Landwirtschaftlichen Verordnungspaket 2022 

Sehr geehrter Herr Bundesrat 
Sehr geehrte Damen und Herren 

Sie haben uns mit Schreiben vom 24. Januar 2022 zur Vernehmlassung zum Landwirtschaftlichen 
Verordnungspaket 2022 eingeladen. Für die Möglichkeit, eine Stellungnahme abgeben zu dür-
fen, bedanken wir uns bestens. 

Die vorliegenden Verordnungsentwürfe sehen zahlreiche, relativ geringfügige Anpassungen zur 
Optimierung der Wirkung der agrarpolitischen Massnahmen vor. Dem grössten Teil dieser Ände-
rungen stimmen wir zu.  

Wir begrüssen die Totalrevision der Strukturverbesserungsverordnung. Die Förderung der ländli-
chen Entwicklung als langfristiger Prozess zur Verbesserung der Lebens- und Wirtschaftsverhält-
nisse, insbesondere im Berggebiet, ist für den Kanton Solothurn ein wichtiger Pfeiler der Agrar-
politik. Mit der Totalrevision der Strukturverbesserungsverordnung wird dazu ein gut struktu-
riertes und umfassendes Regel- und Förderwerk geschaffen. Wir legen grossen Wert darauf, dass 
der Fokus auf funktionsfähige Landwirtschaftsbetriebe gerichtet wird. Die vorgelegte Struktur-
verbesserungsverordnung verfolgt den erwünschten Ansatz, die drei Ziele Ernährungssicherung, 
Biodiversität und Klimaschutz gleichermassen zu beachten. 

Die vereinfachte Nährstoff-Bilanzierungsmethode als Alternative zur sehr detaillierten Suisse- 
Bilanz begrüssen wir sehr. Unser Kanton hat viele Betriebe, welche bezüglich Nährstoffkreisläu-
fen ein tiefes Risiko aufweisen; für diese Betriebe und auch im Vollzug bringt diese vereinfachte 
Nährstoff-Bilanzierungsmethode eine grosse Vereinfachung. Wir weisen darauf hin, dass damit 
auch bei der Massnahme GMF (Graslandbasierte Milch- und Fleischproduktion) rasch eine neue 
Lösung gefunden werden muss, damit auch Betriebe im GMF-Programm ihren Nachweis mit der 
vereinfachten Nährstoffbilanzierung erbringen können und nicht mehr zwingend an die auf-
wändige Suisse-Bilanz gebunden sind. 
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Wir danken für die Gelegenheit zur Stellungnahme und Berücksichtigung unserer Anliegen. 

Mit freundlichen Grüssen 

IM NAMEN DES REGIERUNGSRATES 

sig. sig. 
Remo Ankli Andreas Eng 
Landammann Staatsschreiber 

Beilage:  Ausgefülltes Formular mit detaillierter Stellungnahme 


